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Vortrag
Fahrzeuge, welche für den Betrieb abseits elektrifizierter Strecken mit einer Traktionsbatterie 
ausgestattet sind, sind auf das Vorhandensein einer Nachladeinfrastruktur angewiesen. Dabei 
spielen Oberleitungs-Inselanlagen (OLIA) und Ladestationen bei Strecken abseits des 
elektrifizierten Netzes eine wesentliche Rolle. Diese beiden Formen der Teilelektrifizierung 
sind meist auf eine Speisung aus dem 50-Hz-Landesnetz angewiesen.

Eine direkte Versorgung der Züge über Transformatoren ohne dazwischengeschaltete 
Umrichter ist in vielerlei Hinsicht lukrativ. Hierzu ist es erforderlich, die Unsymmetrien im 
vorgelagerten Dreiphasennetz zu beherrschen und die Züge auch für die Frequenz von 50 Hz 
auszulegen.

Der Vortrag soll die ersten Erkenntnisse beleuchten, die sich aus der Direktversorgung eines 
Batteriezugs ab dem 50-Hz-Landesnetz ergeben. Dabei soll sowohl auf das Verhalten des 
Zuges als auch des speisenden Netzes eingegangen werden. Auf Basis dieser Beobachtungen 
sollen anschließend Empfehlungen für die zukünftige Gestaltung derlei Ladeeinrichtungen 
abgeleitet werden.
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